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Herren Kreisliga B Gr. 2

TV Großbottwar III : VfL Gemmrigheim II 
Samstag, 11.03.2023, 18:30 Uhr

Henn, Kubelj und Miersch bleiben gegen den VfL 
Gemmrigheim II ungeschlagen

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TV Großbottwar III in der Herren Kreisliga B Gr. 2 gegen
den VfL Gemmrigheim II durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und
wurde vorwiegend durch das obere Paarkreuz entschieden. Kubelj und Henn errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die
Gäste, leider unvollständig antreten.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Henn / Grabovac gewannen gegen Reisinger / Fürst mit 3:2. Das war nichts
für schwache Nerven. Mit nur einem Satzverlust gingen Kubelj / Miersch gegen Schweiker / Dressler
durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Ernüchtert über ihre 2:3-Niederlage gegen
Feuerbacher / Horatschek waren Herkommer / Schweinle, obwohl sie alles gegeben hatten. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Es
dauerte eine Weile, bis Stefan Kubelj sein 3:2 gegen Joachim Reisinger feiern konnte. Wie knapp
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Zwischenzeitlich musste Jörg Henn zwar einen Satz abgeben, fuhr dann sein Spiel gegen
Alexander Schweiker aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Anschließend war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Es war ein langes Spiel, bis Daniel Grabovac
seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Hartmut Feuerbacher hinnehmen musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte sehr überraschend, dann doch an
die Gäste. Steffen Miersch gelang es anschließend Dieter Fürst zu bezwingen – das extrem enge
Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine klare Favoritenrolle auf dem Papier dann
doch noch bestätigte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Mit nur einem Satzverlust ging Robin
Herkommer gegen Marcel Horatschek durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg.
Völlig überlegen agierte Herkommer hierbei im dritten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Kurzfristig
sah es gut aus, aber letztlich war Kevin Schweinle bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Ulrich
Dressler dann doch niedergerungen worden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV
Großbottwar III und des VfL Gemmrigheim II. Ein aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht so
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Stefan Kubelj bei seinem 3:2 gegen Alexander Schweiker zu
verrichten. In vier Sätzen gewann Jörg Henn gegen Joachim Reisinger und gab dabei nur einen Satz
her. Seit Beginn der Serie hat Reisinger damit nun 4 Siege bei gleichzeitig 10 Niederlagen zu
verzeichnen. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Daniel Grabovac
anschließend die Begegnung, in die er auf dem Papier eigentlich als deutlicher Favorit gegangen
war, mit 1:3 gegen Dieter Fürst abgab und eine Niederlage kassierte. Durch diesen Spielausgang
liegt die Saison-Bilanz von Grabovac nun bei 8 Siegen und 5 Niederlagen. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Der Start in die Partie hätte für Steffen Miersch besser
laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Hartmut
Feuerbacher noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Der
Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.
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Nach diesem Sieg geht der TV Großbottwar III am 26.03.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TTV Erdmannhausen II, während der VfL Gemmrigheim II am 19.03.2023 gegen den
TTV Erdmannhausen II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV Großbottwar III

Doppel: Henn / Grabovac 1:0, Kubelj / Miersch 1:0, Herkommer / Schweinle 0:1 
Einzel: S. Kubelj 2:0, J. Henn 2:0, D. Grabovac 0:2, S. Miersch 2:0, R. Herkommer 1:0, K. Schweinle
0:1 

 VfL Gemmrigheim II
Doppel: Schweiker / Dressler 0:1, Reisinger / Fürst 0:1, Feuerbacher / Horatschek 1:0 
Einzel: A. Schweiker 0:2, J. Reisinger 0:2, D. Fürst 1:1, H. Feuerbacher 1:1, U. Dressler 1:0, M.
Horatschek 0:1


